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Weihnächtliche Musik als Premiere
KANTONSSCHULE RUND 200 MITWIRKENDE TRETEN AM MITTWOCH, 15. DEZEMBER, IN DER PFARRKIRCHE AUF

Das diesjährige Weihnachtskon-
zert bietet einen besonderen
Hörgenuss für Musikfreunde:
Die Uraufführung von drei Wer-
ken der Klavierlehrerin und Kom-
ponistin Sue Hess.

Ein Spontanbesuch an der Hauptprobe
des Weihnachtskonzerts in der Kanti-
aula macht sofort klar, dass rund 200
Mitwirkende voller Engagement die
grossangelegte Aufführung einstudie-
ren. Dass die Jugendlichen und Instru-
mentallehrer sich mittragen lassen von
der sinnlich-herzerwärmenden Kom-
position von Sue Hess, unterteilt in «A
Little Christmas Song», «A Christmas
Prayer» und – in Abwandlung des ers-
ten Titels – den mit «A Christmas
Song» betitelten Schlusspunkt.

«Ihr habt genug Sound!»
Bei «A Christmas Song» zielt Gesamt-
leiter Mario Thürig an der Probe darauf
ab, Kantichor und Kammerchor, Brass-
ensemble, Streichorchester, Blockflö-
tenensemble unter Beizug von Holz-
bläsern, Schlagzeug, Bass, Glocken-
spiel und E-Piano «feinzutunen». Bei
einer Sequenz aus «Take my hand, be
my friend» regt er die Blechbläser dazu
an, den Ton «ruhig zurückzunehmen,
denn ihr habt genug Sound, keine
Angst!» Oder er ermuntert die weni-
gen, aber stimmkräftigen Jungs des
Kantichors ebenso wie die sie umrah-
menden vielen jungen Damen, hier
klar zäsiert abzusetzen, dort den Ton
ausklingen zu lassen.
Feinfühlig leitet er die Maturandin
Elena Ruckstuhl, Solosopranistin bei
der besinnlichen Sequenz «A Christ-
mas Prayer», zu hoher stimmlicher
Präsenz an, schweisst er Chor und Or-
chester im heiter gestimmten Teil «A
Christmas Song» zusammen.

Halbfinalistin in Grossbritannien
Sue Hess, die unter dem Pseudonym
Susannah Snow komponiert, hat sich

nicht nur als Mitorganisatorin kultu-
reller Anlässe, den «Soirées Flecken-
stein» im Stift St. Michael, Beromüns-
ter, einen Namen gemacht. Konzertauf-
tritte, oft als Radio- und TV-Aufnah-
men dokumentiert, führten die zusam-
men mit ihrem Ehemann, dem Cellis-
ten Kurt Hess, musizierende Pianistin

nach Australien, in den Nahen Osten
und nach Asien.
Beim «UK Songwriting Contest 2010»
wurde Hess mit «A Christmas Song»
und «A Christmas Prayer» Halbfinalis-
tin. Sie erinnert sich: «Ich war völlig
überrascht, als ich merkte, dass ich
plötzlich komponieren konnte.» Um

ihrer entdeckten Begabung einen be-
sonderen Sinn zu verleihen, habe sie
ihre Komposition spontan bei diesem
internationalen Kompositionswettbe-
werb angemeldet. DAVID LIENERT

Mittwoch, 15. Dezember, Pfarrkirche Sursee, 19

Uhr, Eintritt frei (Kollekte).

An der Kantonsschule Sursee wird derzeit intensiv für das Weihnachtskonzert geprobt. FOTO DAVID LIENERT

Ein weihnächtlicher Liederstrauss
MÄNNERCHOR SURSEE AUFTRITTE IN SURSEE UND ST. ERHARD

Wer hört oder singt sie nicht gern, die
volkstümlichen Lieder zur Weih-
nachtszeit? «Weihnachtsglocken»,
«Hört ihr Engel», «Wieder naht der
heilige Stern» oder die bekannten eng-
lischen Melodien «White Christmas»,
«Jingle Bells», «Let my light shine
bright» und andere?

Geniessen und zum Teil mitsingen
Zum Auftakt der Weihnachtswoche
bietet der Männerchor Sursee mit ei-
nem Konzert die Möglichkeit, diese be-
kannten Lieder sowohl zu hören und
zu geniessen als auch teilweise mitzu-
singen. Im ersten Teil sind Spirituals
in Sätzen von Lorenz Maierhofer und
dem früher auch in Sursee tätigen Mu-
siker Martin Völlinger auf dem Pro-
gramm. Anschliessend folgen «Jingle
Bells» und andere Hits, die zum Mit-
singen animieren. Den dritten Teil bil-
den traditionelle Weihnachtslieder.
Mit dem gemeinsam gesungenen «The
first Noël» wird das Konzert abge-
schlossen.

Der Männerchor singt unter der Lei-
tung von Andreas Wiedmer. Am Kla-
vier begleitet Lena Sattler. RED

Samstag, 18. Dezember, 20 Uhr, in der Kloster-
kirche Sursee; Sonntag, 19. Dezember, 19 Uhr,
in der Kapelle St. Erhard. Der Eintritt ist frei,
Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Der Männerchor Sursee. FOTO ZVG

Gelder für Wohnraum
GEMEINDEVERSAMMLUNG ZAHLEN IM ZENTRUM

Die Einwohnergemeindever-
sammlung vom Montag hat sich
unter anderem mit der Erschlies-
sung des Hofstetterfeldes zu be-
fassen. Diese kostet Sursee 2,15
Millionen Franken.

Im Baugebiet Hofstetterfeld wird in
den nächsten Jahren eine Wohnüber-
bauung mit ungefähr 450 Wohneinhei-
ten entstehen. Im Frühling 2011 wer-
den bereits die ersten Baufelder an
Investoren veräussert.
Bevor das Hofstetterfeld jedoch über-
baut werden kann, ist es zu erschlies-
sen. Geplant sind in diesem Zusam-
menhang ein Neubau der Carl-Beck-
Strasse und des Hofstetterfeldweges so-
wie der Neubau und die Verlegung von
Kanalisations- respektive Wasserlei-
tungen. Zudem muss der bestehende
Lärmschutzdamm entlang der Auto-
bahn A2 um vier Meter erhöht werden.
Die gesamte Erschliessung wird im Auf-
trag der Stadt Sursee durch die Grundei-
gentümer «Familiengemeinschaft Be-

ckenhof» (FGB) und «Erbengemein-
schaft Wey» (EGW) realisiert. Somit be-
zahlt Sursee nur die entsprechenden Ge-
meindebeiträge. Diese sollen über einen
Sonderkredit in der Höhe von 2,15 Mil-
lionen Franken gedeckt werden, über
den die Gemeindeversammlung am
Montag, 13. Dezember, 19.30 Uhr, im Rat-
haus befinden kann.
Neben dem Voranschlag und dem Jah-
resprogramm 2011 ist der Finanz- und
Aufgabenplan (FAP) 2011 – 2015 trak-
tandiert. Dabei verlangt die  CVP in einer
Stellungnahme, dass die Bevölkerung
im Zusammenhang mit der Sanierung
der Altstadt über die Varianten Schwarz-
belag oder Pflästerung entscheiden
kann. Auch seien keine Aussagen oder
Auswirkungen zur Behandlung der Zen-
trumslasten erkennbar, was nachzuho-
len sei. Die FDP wiederum möchte mit
einem Antrag erreichen, dass bei der
Budgetierung von öffentlichen Baupro-
jekten der Umgebungsgestaltung mehr
Beachtung geschenkt und diese kinder-
freundlicher wird. TONI GREBER

Ein Licht anzünden
GOTTESDIENST Das Vorberei-
tungsteam der Liturgiegruppe des
Frauenbundes lädt am Freitag, 17.
Dezember, 9 Uhr, zum Wortgottes-
dienst «Chomm mer wänd es Liecht
azünde» mit Kommunionfeier im
Kloster. «Miteinander wollen wir
Licht empfangen und Licht hinaus-
tragen», schreiben die Organisato-
rinnen. Anschliessend werden im
Dispens Kaffee und Lebkuchen offe-
riert. RED

Blut spenden
STADTHALLE Der Regionale Blut-
spendedienst Zentralschweiz SRK
veranstaltet am Montag, 13. Dezem-
ber, von 16.30 bis 19.30 Uhr, in der
Stadthalle (Nordsaal) in Sursee eine
Blutspendeaktion. RED

VERANSTALTUNGEN

Laternenumzug der
Kinderspielgruppe
UMZUG Am 26. November organisier-
te der Verein Kinderspielgruppe Sur-
see den alljährlichen Laternenumzug.
Die von den Kindern selbstgebastelten
Laternen leuchteten wunderbar im Ha-
selwartwald. Das eingeübte adventli-
che Lied klang besinnlich durch den
Wald. Als Höhepunkt gab es bei ro-
mantischer Winterstimmung, Kerzen,
Fackeln und Feuer eine süsse Überra-
schung. RED

Vorweihnächtliche Stimmung im Hasel-
wartwald. FOTO ZVG


